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Strich - Farbe - Form:


ein Tanz mit dem Dasein


Lebendigkeit und Wehmut


Seeligkeit und Irdenes


Bewegung und Meditation


Professor Dr. Maria-Anna Baeuml-Rossnagls OEuvre gelingt es, extreme Gegensätze in einen lebendigen Dialog zu bringen.


Die leuchtenden Farben und klaren Formen laden zum Gespräch ein: jedoch nicht zu einem langweiligen, steifen Gespräch, sondern vielmehr ist es wie eine Einladung zum Tanz mit dem Dasein.


Die Bilder legen, in Verbindung mit Psalmen und anderen Gedichten, tiefe Schichten der Existenz frei.


Das Dasein trägt in den Gemälden ein „offenes Gesicht“ und blickt zum Betrachter zurück.


Schöpfung, Lebendigkeit, Freude gehen einher mit tiefer Spiritualität und Achtsamkeit gegenüber den göttlichen Gaben.
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Prof. Dr. Barbara Weber









Farbenpsalmen


wie david einst


umschrieb das


große geheimnis


wort um wort


durchschritten


den wortmöglichen raum


engelshöhen


und menschenuntiefen


ausmessend


um doch nur


zu schweigen


an der grenze des


unsagbaren


so fügen sich


rot und gelb und grün


ins blau


umzeichnen das leben


die suche den gehorsam


die verweigerung auch


sichtbar im licht der


sommersonne


um zeugnis zu geben


vom unerleuchteten licht


das leuchtet in uns


engelbert birkle
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Wie auf einer Töpferscheibe hast Du


aus einer Wirbelwolke kosmischen Staubes


die Spiralen der Milchstrasse gezogen…


Äonen später entstanden die Meere


tauschten Gebirge auf


die Erde war schwanger


Und die Berge wuchsen wie grosse Tiere…


Im Mesozoikum gab es die ersten Säugetier


winzig und warmblütig


die ihre Jungen lebend gebaren und säugten


im Eozin erschienen Lemuren die auf Bäumen lebten


und die ersten Tarsier mit Stereoskop-Augen wie der Mensch.


Und zu Anfang des Quartärs erschufst du den Menschen…


Aller Augen harren auf Dich, Herr,


jedem gibst du seine Nahrung zu seiner Zeit.


Du öffnest Deine Hände


und schüttest deinen Segen


über alle Tiere aus.


Ich werde den Herrn preisen


solange ich lebe


ich werde ihm Psalmen schreiben




Halleluja





Ernesto Cardenal
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Gott lebt in den Psalmen


Versteht es sich nicht von selbst, dass Menschen, die an Gott glauben, mit ihm leben und er mit ihnen?


Nein, auch hier versteht sich das Selbstverständliche nicht von selbst. Das Leben mit dem lebendigen Gott ist etwas Besonderes: das Besondere der Psalmen des alten Testaments.


Ich behaupte nun: Eben dies Besondere, Eigentmliche, Eigene kennt die Mehrzahl der sich zur Existenz Gottes bekennenden Menschen nicht.


Sie wissen nichts von dem ‚Sein zu Gott‘, in dem die Psalmen leben. (Ich bilde mir nicht ein, mich davon ausnehmen zu dürfen!).


Die Psalmen vertreten eine eigene Weise des Seins zu Gott - die den Menschen nicht erst des zwanzigsten Jahrhunderts verschlossen ist - Gott lebt in den Psalmen.


Fridolin Stier: Mit Psalmen beten. Hrsg. von Eleonore Beck. Verlag Katholisches Bibelwerk 2010, S. →
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Nicht von Gott lasst uns reden


‚von‘ - ‚Gott‘, ‚von Gott‘ nicht.


Von den Dingen lasst uns reden,


Von den Dingen,


von den Dingen,


von den Dingen.




Gott lasst reden von sich,





Von sich selbst lasst reden Gott.


Die Dinge lasst reden von sich,


Von sich lasst reden die Dinge.
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Lasst Gott von den Dingen reden,





Lasst von den Dingen Gott reden.


Lasst die Dinge reden von Gott,


Die Dinge lasst reden von Gott.




Hört ihr das Reden der Dinge?





Versteht ihr


die Sprache der Dinge?


Hört ihr? Horcht!


In der Lichtung des Waldes,


die Lauscher gehoben,


verhoffend das Reh.









Dein Bund ist mit des Feldes Wichteln,


dir friedet sich des Feldes Wild.


Du weisst, dass heil dein Zelt,


du waltest deines Hofs und fehlest nichts.


Du weisst sich mehrend deinen Samen,


wie Kraut der Erde dein Gespross.


Du kommst zu Grabe vollgereift,


der Garbe gleich, geheimst zur Zeit.


Sieh, dies erforschten wir, so ists!


Wir hörten es! Und du, erkenn es an!
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